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,,Fang an!" 

Ulrn (sz) - ,,Wir lernen Berufe ken- ten wir einen starkeren Praxisbezug 
nen, die wir vorher gar nicht kann- schaffen", betont Cornelia Meindl- 
ten und die Zusammenarbeit mit Schafer, Berufsberaterin bei der Agen- 
den Senioren macht Spaß", sagt tur fur Arbeit Ulrn 
JenniFer Tarantella von der Ulmer Die Auseinandersetzung mit den 
Martin-Schaffner-Schule. Sie ist Berufsbildernsoll nicht Fiktion bleiben, 
einederTeilnehmerdesModellpro- sondern konkret in der Arbeitswelt 
jektes ,,Fang anIn, bei dem 34 oder durch den Austausch mit Berufs- 
Haupt- und Förderschuler auf ihre praktikernstattfinden Sosoll auchder 
Berufswahl vorbereitet werden. Gefahr vorgebeugt werden, dass Ju- 

- gendliche aufgrund falscher Vorstel- 
,,Fang ani", das vom Zentrum fur All- lungen oder Erwartungen ihre Ausbil- 
gemeine Wissenschaftliche Weiterbil- dung vorzeitig abbrechen 
dung (ZAWiW) der Uni Ulrn organi Neben ,,Fang anr" unterstutzt die 
siert wird, ist eine von drei Maßnah- Arbeitsagentur Ulrn aktuell zwei wei- 
men der vertieften Berufsorientie tere Angebote der vertieften Berufs- 
rung, die von der Agentur fur Arbeit Orientierung mit einer Forderhohevon 
Ulrn seit Herbst finanziell gefordert jeweils 50 Prozent Das Projekt ,,Be 
werden rufswahlkompass" des Arbeitgeber- 

Ziel des Projektes, das auf die verbandes Sudwestmetall gewahrt 
Dauer eines halben Jahres angelegt Schulern im Rahmen von Betriebsbe 
rst, ist die Berufsvorbereitung und For- sichtigungen und Praktika Einblicke in 
derung der Berufsreife junger Men- die Metall- und Elektroberufe 
schen ,,Am Ende steht die Fertigstel- 
lung einer Online-Zeitung zum Thema ,,Gymnasiasten im Handwerk" ' 
Berufe", erlautert Markus Marquard 
vom ZAWiW Dafur mussen die Ju- Um Alternativen zum Studium 
gendlichen Informationen uberdie Be- geht es bei dem Projekt mit der Hand- 
rufsfelder sammeln, die sie interessie werkskammer Ulm, das leistungsstar- 
ren Sie fuhren Interviews mit Berufs- ken Schulern durch Information und 
praktikern und Azubis, besuchen Be- praktische Arbeit die Attraktivitaf 
triebe und schnuppern in den Joball- handwerklicher Ausbildungsberufe 
tag hinein deutlich machen will Unter dem Titel 

Unterstutzung erhalten die Ju- ,,Gymnasiasten im Handwerk" soll er- 
gendlichen von sogenannten ,,Senior reicht werden, dass die jungen Leute 
Consultants", die sich unter anderem eine Lehre als Alternative zum Stu- 
aus dem Verein ,,Jung und Alt - Zu- dium zumindest in Erwagung ziehen 
kunft zusammen (JAZZ)" und aus dem ,,Derzeit liegt der Anteil der Abitu- 
Ulmer Lernnetzwerk ,,KojalaV rekrutie- rienten im Handwerk unter funf Pro- 
ren zent", berichtet Meindl-Schafer „Da- I 

,,Fang an!" ist ein Projekt, bei dem bei kann in der heutigen Arbeitswelt 
die Jugendlichen auch in Fertigkeiten eine fundierte Lehre mit anschließen- 1 
wie Prasentationsfahigkeit und sozia der Weiterqualiffzierung Karriere 
ler Kompetenz geschult werden „Mit chancen eroffnen, die mit denen eines 
der Forderung solcher Aktivitaten im Hochschulstudiums gleichwertig 
Bereich der Berufsorientierung moch- sind " 


